
 

Heimatgeschichtliche  Schriftenreihe 

Die Folge 11 - Unser Gemeindewappen - zur Ortsgeschichte Unterweitersdorf finden Sie im Mittelteil der Ausgabe. 

50 Jahre Volksschule Unterweitersdorf  

Das freudige Geburtstagsfest mit riesengroßen Klassentreffen wurde am 1. Juli 

gefeiert. Bereits am Nachmittag feierten die Schüler:innen, Lehrer:innen und der 

Elternverein ihr Abschlussfest. Am Abend konnten neben zahlreichen Ehrengäs-

ten auch zahllose ehemalige Schüler:innen begrüßt werden.  

50 Jahre Volksschule, das heißt 63 Klassen Schulabgänger:innen, rund 1.300 

Schüler:innen hat unsere Gemeinde hervorgebracht. Darunter sehr erfolgreiche 

Unternehmer:innen, engagierte Gemeindebürger:innen, Sportler:innen, Familien-

menschen, Politiker:innen und Freigeister. Wir sind stolz auf unsere Volksschule! 
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AUS DER GEMEINDECHRONIK 

Runde Geburtstage: 

Unsere jüngsten Gemeindebürger: 

Hartl Jakob Fürthner Caroline 

Haslinger Christine 

zum 80. Lebensjahr 

Noitz Jakob 

Lindner Karl             

zum 75. Lebensjahr 
Kiemeyer Elisabeth  

zum 80. Geburtstag 

Wolfinger Anna     

zum 85. Lebensjahr 

Haslinger Wilhelm 

zum 80. Lebensjahr 

Pree Franziska 

Bänsch Raphael 

      Puchner Alois zum 97. Lebensjahr 

      derzeit unser ältester Gemeindebürger 
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AUS DER GEMEINDECHRONIK 

Eiserne Hochzeit -  

65 Jahre verheiratet 

Glanzegg Johann & Maria 

am 08.06.2022 

Brandstötter Mathilde 

im 94. Lebensjahr 

Praher Gerhard 

zum 75. Lebensjahr 

Weiß Aloisia 

zum 80. Lebensjahr 

Todesfälle: 

Falkner Maria 

im 81. Lebensjahr 

Oberreiter Bruno 

im 72. Lebensjahr 

Wenigwieser Franz 

im 70. Lebensjahr 

Mitmachen und Spaß haben! 

Nach 2 Jahren „coronabedingter Pause“ gibt es 

wieder ein Ferienprogramm für unsere Kinder. Ein 

herzliches Dankeschön an unsere örtlichen Verei-

ne und Organisationen, die den Kindern ein tolles 

Sommerprogramm anbieten. 

Bewegung, Grillen, Spaß mit Musik, Kino, Fischen  

Lagerfeuer…...es ist sicher für jedes Kind etwas 

dabei. Das Programmheft zum Downloaden finden 

Sie unter www.unterweitersdorf.at 

Ab ins Freibad! 

Hol dir deine Gutscheine zum Gratiseintritt ins  

Freibad.  

Die Gutscheine sind für Kinder von  6 bis 15 Jahre 

und ab 09. Juli 2022 in folgenden Freibädern gül-

tig: Gallneukirchen, Pregarten, Neumarkt, Kefer-

markt und am Badesee Tragwein. 

Jedes Kind erhält 6 Gutscheine - bitte beim Ge-

meindeamt abholen! 

FERIENSPASS  

Familienkarte  

Abenteuer und Spaß -  ein 

vielfältiges Programm für Kin-

der und Jugendliche! Alle Fa-

milien, die zumindest für ein 

Kind Familienbeihilfe beziehen, 

und ihren ordentlichen Wohnsitz 

in Oberösterreich haben, erhal-

ten auf Antrag kostenlos die Fa-

milienkarte.  

Die Bestellformulare für die 

OÖ Familienkarte  finden Sie 

unter www.familienkarte.at oder  

Sie holen sich den Antrag beim  

Gemeindeamt. 

Wöckinger Franz 

im 83. Lebensjahr 

Bernhard Robert 

zum 85. Lebensjahr 
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Liebe Unterweitersdorferinnen 

und liebe Unterweitersdorfer,  

Die Ferien stehen vor der Tür! 

Sommer, Sonne, Urlaub und Er-

holung wünsche ich allen Ge-

meindebürgerinnen und -bürger!  

Leider wird es wieder „kein Som-

mer wie damals“ werden. Die 

Zahl der Corona infizierten Men-

schen steigt und es wird eine 

Sommerwelle erwartet. Gott sei 

Dank ist die momentan vorherr-

schende Omikron Variante zwar 

sehr ansteckend, aber weniger 

gefährlich. Das heißt aber nicht, 

dass man sich nicht möglichst 

schützen soll. Bleibt gesund!  

Ukraine Krieg und die weltwei-

ten Auswirkungen  

Der Krieg in Europa ist und bleibt 

leider das bestimmende Thema 

dieser Tage, Wochen und Mona-

te. Neben dem unermesslichen 

Leid, das durch den brutalen An-

griffskrieg von Putin-Russland 

über die Ukraine gebracht wird, 

sind auch alle anderen Auswir-

kungen spürbar: Die Teuerung 

macht vielen Familien zu schaf-

fen, Energie wird knapp, die Wirt-

schaft funktioniert nicht mehr so 

wie gewohnt. Es wird drastisch 

vor Augen geführt, wie abhängig 

wir sind! Die momentane wirt-

schaftliche Situation muss als 

Chance gesehen werden: Weg 

von russischem Gas hin zu er-

neuerbarer Energie. Die Grund-

versorgung mit Lebensmitteln 

und Energie muss im eigenen 

Land gewährleistet sein. Es ist 

eine große Herausforderung, 

aber ich bin überzeugt, sie ist zu 

bewältigen! 

„Projekt Orange“ 

Unter diesem Titel verbirgt sich 

ein Projekt mit dem Ziel, eine 

bessere Restabfalltrennung zu 

erreichen und dadurch auch die 

Entsorgung von Restabfall ge-

rechter zu gestalten. Leider ist 

die “Trennmoral“ der Altstoffe 

und Restmüll in den letzten Jah-

ren gesunken. Das heißt es kom-

men immer mehr wertvolle Alt-

stoffe in den Restmüllcontainer. 

Dies verursacht einerseits hohe 

Kosten durch Transport und Ent-

sorgung des Restmülls, anderer-

seits gehen wertvolle Altstoffe   

(= zukünftige Rohstoffe) verloren. 

Der Großteil der Bevölkerung 

trennt die Abfälle ausgezeichnet. 

Es gibt aber auch einen – Gott 

sei Dank – kleinen Teil, der mit 

„schwarzen“ Säcken ins ASZ 

kommt und diese im Restabfall-

container entsorgt. Die Kosten 

dieses Handelns müssen alle 

gemeinsam tragen. 

 

Mit dem „Projekt Orange“ kann 

die Restabfallmenge nachhaltig 

reduziert und Rohstoffe gewon-

nen werden. In den Gemeinden 

Freistadt, Weitersfelden, Leo-

poldschlag und Hirschbach wur-

de das System bereits erfolg-

reich eingeführt. Die Restmüll-

menge konnte in den angeführ-

ten Gemeinden deutlich reduziert 

werden: rund ein Viertel bis ein 

Drittel weniger Müll landete im 

Container! Dies würde für unsere 

Gemeinde eine Kosteneinspa-

rung von rund € 10.000,-- bis € 

15.000,-- pro Jahr bringen. Die 

Mehrerlöse durch die größere 

Menge an Altstoffen noch gar 

nicht eingerechnet! 

Wie funktioniert „Projekt Oran-

ge“: Es darf nur mehr Restabfall 

in orangen Säcken in den Rest-

müllcontainer der eigenen Ge-

meinde geworfen werden. Jeder 

Haushalt bekommt je nach Per-

sonenanzahl ein Freikontingent, 

mit dem man bei „normaler“ 

Trennung des Abfalls leicht aus-

kommt. Sonderkontingente gibt 

es zum Beispiel bei Kindern bis 3 

Jahre, bei Altersinkontinenz usw. 

Sollte jemand mit dem Freikon-

tingent nicht auskommen, kön-

nen orange Säcke nachgekauft 

werden. Sperrmüll ist von dieser 

Regelung ausgenommen. 

Über die Einführung des 

„Orangen Sackes“ auch in unse-

rer Gemeinde wurde im Umwelt-

ausschuss und in den Fraktionen 

erstmalig diskutiert. Im Herbst 

werden wir Kontakt zu den oben 

genannten Gemeinden aufneh-

men, um über deren Erfahrun-

gen, vor allem die der ASZ Mitar-

beiter, zu sprechen. 

Ob und wann die Einführung 
starten könnte, ist noch offen. 

 

Meine Sprechtage im  

Gemeindeamt: 

Montag:   10:00-12:00 Uhr 

Donnerstag:  16:00-18:00 Uhr 

Sowie gesondert nach Vereinba-

rung. 

Sie erreichen mich telefonisch unter: 

Mobil:  0677/619 63 903 

Tel.:  07235/63014-14 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

gemeinde@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

buergermeister@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

www.unterweitersdorf.at 
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Ortsplatzgestaltung 

Ein erster (kleiner) Schritt auf 

diesem steinigen Weg zur Neu-

gestaltung des Ortszentrums 

scheint möglich! In einer langen 

Diskussion mit Vertretern des 

Landes OÖ. über die Situierung 

und Gestaltung der Bushaltestel-

len im Zentrum sollte ein Kom-

promiss möglich sein. Damit 

herrscht Planungssicherheit im 

Bereich der Bundesstraße und 

es kann über die Gestaltung des 

Platzes nachgedacht werden. 

„Gut Ding braucht Weile“ kann 

man da nur sagen! 

„Panoramabild in Loibersdorf 

Bei guter Fernsicht kann in Loi-

bersdorf das gesamte Alpen-

panorama vom Hochkar bis zum 

Traunstein bewundert werden. 

Seit ein paar Wochen steht an 

der Auffahrt Kogl eine Panora-

makarte mit Beschriftung vieler 

Bergspitzen. Eine Wanderung 

nach Loibersdorf bei Fernsicht 

lohnt sich besonders! 

Vielen Dank an Christine Pan-

zirsch und Monika Matzinger für 

die Idee und Initiative, Herbert 

Puchner (Gauschitzberg) für die 

Fotos, Gerhard Prandstätter für 

die Bestimmung der Berge, Lau-

ra Gstöttenmayr für die grafische 

Bearbeitung und der Dorfge-

meinschaft Loibersdorf für die 

Finanzierung!  

Für die Koordinierung und Um-

setzung gilt der Dank Bgm. Han-

nes Matzinger. 

 

 

 

 

Sommmer-

nachtsball 

Ein ganz beson-

deres gesell-

schaftliches Ereig-

nis war der Som-

mernachtsball in 

unserer Gemein-

de.  

Erstmals wurde 

ein Ball gemein-

sam von ÖVP und 

SPÖ veranstaltet!  

Die Open Air Bar 

begrüßte die Ball-

besucher mit herr-

lichen Sommerge-

tränken und bot 

ein großartiges 

Ambiente am Ge-

meindeplatz.  

Wohnungsübergabe 

Am 22. Juni konnten die Woh-

nungen der dritten und bislang 

letzten Bauetappe in der Oberen 

Dorfstraße übergeben werden.  

Bei herrlichem Sommerwetter 

wurden die neuen Mieter mit der 

Schlüsselübergabe herzlich will-

kommen geheißen. Wir wün-

schen den „neuen“ Unterweiters-

dorfer:innen alles Gute in unserer 

Gemeinde, viel Freude in ihren 

Wohnungen und Spaß mit den 

Nachbarn! 

Einen erholsamen Sommer und den Kindern viel Spaß in den 

Sommerferien wünscht Euer Bürgermeister Hannes Matzinger! 
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

fand am 30.06.2022 statt - folgende Punkte wurden 

dabei behandelt: 

Besetzung Ausschüsse und Organe außerhalb 

der Gemeinde 

Die Fraktion BUNT hat  Barnreiter Karl in den Prü-

fungsausschuss gewählt. 

Im Verein EBF (Energiebezirk Freistadt) ist die Ge-

meinde zukünftig mit Bgm. DI Matzinger Johannes  

vertreten. Ersatzvertreter ist Ing. Engleitner Gerald. 

 

Änderungen Flächenwidmungsplan und Bebau-

ungsplan 

Nachdem die Verfahren positiv verlaufen sind, wur-

den folgende Änderungen des Flächenwidmungs-

planes genehmigt: 

• Nr. 1: Alte Bahn/Müller - geringfügige Erweite-

rung des Dorfgebietes um ca. 400 m² 

• Nr. 2: Am Steinhügel/Gusenbauer - geringfügige  

Erweiterung des Wohngebietes um ca. 180 m² 

• Nr. 3 Gusentalstraße/Sonnberger - Schaffung 

von Bauland/Wohngebiet mit. ca. 4.600 m² 

• Nr. 4: Weiglmühlweg/Huemer - geringfügige Er-

weiterung des Dorfgebietes um ca. 50 m² 

Einleitung von Änderungsverfahren: 

• Niederleitenweg/Douba - Erweiterung Dorfgebiet 

für Carport 

• Hofbauerweg/Elmecker - Sonderwidmung für 

Photovoltaikanlage 

Auf Grund der Bestimmungen des Oö. Raumord-

nungsgesetzes ist für „freistehende“ Photovoltaik-

analgen ab 5 kWp eine Sonderausweisung im Flä-

chenwidmungsplan erforderlich. 

Weiters wurde die Teilaufhebung des Bebauungs-

planes Nr. 30 (Betriebsbaugebiet) beschlossen.  

 

Auftragsvergaben für Amtshaus 

Die digitale Ausstattung wurde in Auftrag gegeben. 

Die Amtstafel wird auf „digital“ umgestellt, wobei 

der Bereich der Amtstafel zukünftig zwischen         

06:00 und 22:00 Uhr zugänglich sein wird. 

Im Gemeindesaal wird eine zeitgemäße Medien-

ausstattung installiert (großer Bildschirm und Laut-

sprecher).  

Die Kosten betragen dafür ca. € 15.000,00. 

 

Umweltbericht 2021 

Der Umweltausschuss hat den Gemeinderat über  

die Aktivitäten informiert. Wesentlich waren die Be-

ratungen „Beitritt zum Verein Energiebezirk 

Freistadt“ und der Betrieb des Altstoffsammelzent-

rums. 

Anrufsammeltaxi 

Das Taxiunternehmen hat die Kosten angepasst, 

wobei aber der Kostenbeitrag für die Benützung mit 

€ 15,00 unverändert bleibt. 

Weitere Infos zu Benützung dieses Angebotes fin-

den Sie auf Seite 15! 

ERRICHTUNG VON PHOTOVOLTAIKANLAGEN 

Die Errichtung boomt aktuell - daher möchten wir auf die 

gesetzlichen Bestimmungen hinweisen: 

Gemäß Oö. Raumordnungsgesetz 1994 (Oö. ROG 

1994) gelten für frei stehende Photovoltaikanlagen fol-

gende Regelungen: 

a) frei stehende Photovoltaikanlagen mit einer Nennleis   

tung bis 5 kW: 

- sind im Grünland und in allen Baulandkategorien zu-

lässig  

b) frei stehende Photovoltaikanlagen mit einer Nennleis-

tung größer als 5 kW: 

- dürfen im Bauland nicht errichtet werden; ausgenom-

men im Betriebsbaugebiet, im Industriegebiet und in 

Gebieten für Geschäftsbauten und im Sondergebiet des 

Baulandes für Seveso III-Betriebe (§ 23 Abs. 4 Z. 3); 

- im Grünland dürfen sie nur dann errichtet werden, 

wenn eine entsprechende Sonderausweisung im Flä-

chenwidmungsplan die Errichtung zulässt 

(Grünlandsonder-widmung nach § 30a Abs. 3). Eine 

Ausnahme für diese Sonderwidmung besteht für die Er-

richtung solcher Anlagen im Grünland für den landwirt-

schaftlichen Eigenbedarf 

Für Fragen steht das Gemeindeamt gerne zur Verfü-

gung! 
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AUS DER GEMEINDE 

Bäume und Sträuche am  

öffentlichen Gut! 

Alle Jahre wieder wird dieses 

Problem aktuell, der Straßen-

raum "wächst" zu und es 

kommt zu Behinderungen!  

Wir möchten wieder auf die ge-

setzlichen Bestimmungen des 

Oö. Straßengesetzes hinweisen 

und ersuchen, die Bäume und 

Sträucher entlang des öffentli-

chen Gutes zeitgerecht und ent-

sprechend zurückzuschneiden - 

der Straßenraum muss freiblei-

ben. 

§ 18 - Bauten und Anlagen     

an öffentlichen Straßen 

 

(1) Soweit der Bebauungsplan 

nichts anderes festlegt, dürfen 

Bauten und sonstige Anlagen, 

wie lebende Zäune, Hecken, 

Park- und Lagerplätze, Teiche, 

Sand- und Schottergruben, an 

öffentlichen Straßen, ausgenom-

men Verkehrsflächen gemäß § 8 

Abs. 2 Z 3, innerhalb eines Be-

reichs von acht Metern neben 

dem Straßenrand nur mit Zustim-

mung der Straßenverwaltung er-

richtet werden. Die Zustimmung 

ist zu erteilen, wenn dadurch die 

gefahrlose Benützbarkeit der 

Straße nicht beeinträchtigt wird. 

Wird die Zustimmung nicht oder 

nicht binnen einer Frist            

von sechs Wochen ab schriftli-

cher Antragstellung erteilt, ent-

scheidet über die Zulässigkeit die    

Behörde mit Bescheid, wobei in 

diesem Verfahren der Straßen-

verwaltung Parteistellung zu-

kommt. 

 

(2) Die Beseitigung von entge-

gen des Abs. 1 errichteten Bau-

ten oder Anlagen ist dem Eigen-

tümer über Antrag der Straßen-

verwaltung von der Behörde     

mit Bescheid aufzutragen. 

 

(3) Der Bestand von Bauten und 

Anlagen, die nach früheren stra-

ßenrechtlichen Bestimmungen 

rechtmäßig errichtet wurden, 

wird durch die vorstehenden 

Bestimmungen nicht berührt. 

 

§ 19 - Bäume und benachbarte 

Waldungen 

(1) Einzelne Bäume, Baumreihen 

und Sträucher dürfen neben öf-

fentlichen Straßen mit Ausnahme 

von Verkehrsflächen nach § 8 

Abs. 2 Z 3 im Ortsgebiet (§ 2 

Abs. 1 Z 15 Straßenverkehrsord-

nung 1960) nur in einem Abstand 

von einem Meter, außerhalb des 

Ortsgebietes nur in einem Ab-

stand von drei Metern zum Stra-

ßenrand gepflanzt werden. Eine 

Unterschreitung dieser Abstände 

ist mit Zustimmung der Straßen-

verwaltung zulässig, wenn 

dadurch die gefahrlose Benütz-

barkeit der Straße nicht beein-

trächtigt wird. Die Behörde kann 

mit Bescheid über Antrag der 

Straßenverwaltung dem Eigentü-

mer die Beseitigung von entge-

gen dieser Vorschrift vorgenom-

menen Neupflanzungen auftra-

gen.  

Viel Krach um den Lärm! 

Die Grillparty bis spät in die 

Nacht, der Rasenmäher im 

Garten unterhalb,  lachende 

Kinder  im Planschbecken, 

Baulärm gegenüber …….. 

Da sich im Sommer viel im 

Freien abspielt, häufen sich die 

Beschwerden über Lärmbelästi-

gung. 

Sie finden die gesamte Lärm-

schutzverordnung der Gemeinde 

Unterweitersdorf auf der Home-

page in der Rubrik Amtstafel. 

Rasenmähen (§1) 

Lärmschutzverordnung 

Zur Abwehr von störendem Lärm 

ist die Verwendung oder der Be-

trieb von folgender Lärmquellen 

verboten: Elektrorasenmäher  

oder Rasenmäher mit Verbren-

nungsmotoren, sofern sie nicht 

im Rahmen eines Gewerbe– und 

Industriebetriebes Verwendung 

finden. Das Verbot gilt an 

Samstagen ab 19:00 Uhr sowie 

an Sonn– und Feiertagen zur 

Gänze innerhalb der Gemeinde 

Unterweitersdorf.  

Baulärm (§12) 

Oö. Bautechnikverordnung 

Bauarbeiten, die im Freien Lärm 

erzeugen, dürfen in Wohn– und 

Kurgebieten an Sonn– und ge-

setzlichen Feiertagen überhaupt 

nicht, von Montag bis Freitag 

nur in der Zeit von 06:00 bis 

20:00 Uhr und an Samstagen 

von 07:00 bis 14:00 Uhr vorge-

nommen werden.    

Generell wird empfohlen, bei 

Lärmstörungen zunächst immer 

das direkte Gespräch mit den 

Nachbarn zu suchen. 
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AUS DER GEMEINDE 

Schulveranstaltungshilfe 

des Landes OÖ. 

Für Schülerinnen und Schüler, 

die eine oberösterreichische 

Pflichtschule besuchen (VS, 

MS, Poly, LWFS). 

Die Finanzierung mehrtägiger 

Schulveranstaltungen ist für El-

tern oftmals mit großen finanziel-

len Belastungen verbunden. Um 

diese Familien finanziell zu un-

terstützen und den Kindern die 

Teilnahme an Schulveranstaltun-

gen zu ermöglichen, unterstützt 

das Land Oberösterreich mit der 

„OÖ Schulveranstaltungshilfe“. 

Eine finanzielle Unterstützung 

erhalten Eltern, wenn mindes-

tens ein Kind im Laufe des 

Schuljahres an einer 4-tägigen 

Schulveranstaltung teilgenom-

men hat oder mehrere Kinder an 

mehrtägigen Schulveranstaltun-

gen mit mindestens einer Nächti-

gung außerhalb des Schulstan-

dortes teilgenommen haben. 

Die Höhe des Zuschusses für 2-

tägige Schulveranstaltungen be-

trägt 50 Euro, für 3-tägige Schul-

veranstaltungen 75 Euro, für 4-

tägige Schulveranstaltungen 100 

Euro und für 5-tägige und länge-

re Schulveranstaltungen 125 Eu-

ro. Nimmt ein Kind in einem 

Schuljahr an mehreren Schulver-

anstaltungen teil, wird empfoh-

len, den Zuschuss für den länge-

ren dieser Aufenthalte zu bean-

tragen. 

Einreichfrist: Bis spätestens         

3 Monate nach Ende des laufen-

den Schuljahres (31. Oktober). 

Anträge finden Sie unter 

www.land-oberoesterreich.gv.at 

oder beim Gemeindeamt.  

Finanzielle Unterstützung 

für  zusätzliche außerschuli-

sche Förderung 

Das Land Oberösterreich un-

terstützt Familien durch einen 

Beitrag zu den Kosten, die im 

Zusammenhang mit einer zu-

sätzlichen außerschulischen 

Förderung (Nachhilfe) anfallen.  

Die Förderung soll vor allem da-

zu beitragen, dass Schüler auch 

in herausfordernden Zeiten gute 

Lernerfolge erzielen und ihre 

Leistungen verbessern. Vor al-

lem sollen Lerndefizite, insbe-

sondere vor Prüfungen, Lernziel-

kontrollen und Schularbeiten 

bzw. im Falle einer Nachprüfung 

ausgeglichen sowie eine drohen-

de negative Abschlussnote abge-

wendet werden.  

Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 

pro Schüler und Semester 

(Wintersemester inkl. Semester-

ferien bzw. Sommersemester 

inkl. Sommerferien) und wird in 

Form eines Gutscheines einge-

löst.  

 

Um die Fördermittel zielgerichtet 

einsetzen zu können, wird die 

Förderung jenen Schülerinnen 

und Schülern zuerkannt, bei de-

nen die verantwortlichen Lehr-

kräfte über die Fördermöglichkei-

ten an der Schule hinaus noch 

zusätzlichen Förderbedarf se-

hen. Dementsprechend bitten wir 

die Schulleitung bzw. die verant-

wortlichen Lehrkräfte um die An-

tragsstellung. Aus verwaltungs-

ökonomischen Gründen ist die 

Antragsstellung ausschließlich 

online möglich. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 

telefonisch an die Service-

Hotline des OÖ Familienrefera-

tes: 0732/7720-18772.  

€ 250 Gutschein für  

Nachhilfe  

Gemeinsam mit dem Land 

Oberösterreich und dem Fami-

lienreferat, welche mit dem 

150 Euro Nachhilfe-Gutschein 

die Schüler fördert, stockt die 

LernFamilie diesen mit zusätz-

lichen 100 Euro auf. 

Eltern erhalten somit sogar 250 

Euro pro Semester bzw. 500 Eu-

ro pro Schuljahr an kostenloser 

außerschulischer Nachhilfe.  

Wir leisten damit einen wertvol-

len Beitrag und somit eine spür-

bare Entlastung für alle Familien 

in dieser schwierigen Zeit. 

Auf unserer Homepage haben 

wir für die Eltern die Förderricht-

linien einfach aufbereitet und 

eine Schritt-für-Schritt Anleitung 

erstellt, wie man den Gutschein 

beantragen kann.  

 

www.lernfamilie.at 
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AUS DER GEMEINDE 

„Betreubares Wohnen“ 

In der „betreuten Wohnanlage“ 

Untere Dorfstraße 2a, Erdge-

schoß steht eine Wohnung zur 

Vergabe! 

Betreubares Wohnen soll älteren 

Menschen (ab ca. 65 Jahre) und 

Menschen mit Beeinträchtigun-

gen so lange wie möglich eine 

selbständige Lebensführung in-

nerhalb der eigenen, barrierefrei-

en, behindertengerecht ausge-

statteten Wohnung ermöglichen.  

 

Wohnungsdetails: 

Größe: ca. 54 m², 2 Zimmer, Bruttomiete 458,82 inkl. Heizung, Kaution: € 1.376,00 

Rufhilfe € 29,70 monatlich; Beitrag für Alten-Kranken- und Nachbarschaftshilfe € 44,73 monatlich 

Nähere Auskünfte beim Gemeindeamt - Frau Falkner unter 07235/63014   

Gemeinde Unterweitersdorf 

startet das Projekt 

„TOPOTHEK“ 

Eine Topothek ist eine Platt-

form, auf der unter Mitarbeit 

der Bevölkerung das bildlich 

und dokumentarisch interes-

sante Wissen, das sich in pri-

vaten Händen   oder im Besitz 

von Vereinen befindet, gesi-

chert, erschlossen und online 

sichtbar gemacht wird. 

Der Aufbau einer Topothek ist 

nur möglich, wenn die örtlichen 

Vereine mitarbeiten und Bildma-

terial zur Verfügung stellen, aber 

auch die Bevölkerung vorhande-

ne alte Fotos und interessante 

Dokumente einbringen. Jeder 

kann sich mit alten Fotos und 

Geschichten einbringen.   

Gerne gesehen sind Klassenfo-

tos, alte Familienfotos, Fotos von 

Veranstaltungen, besonderen 

Ereignissen, Bilder von Vorfah-

ren, von örtlichen Dokumentatio-

nen und vieles mehr. 

Wir ersuchen daher unsere Ge-

meindebewohner, vorhandenes 

Bildmaterial der Gemeinde zum 

Digitalisieren zur Verfügung           

 

 

 

zu stellen. Es wird in 2-3 Tagen 

natürlich zurückgegeben und die 

Nutzungsrechte, die über die 

Darstellung in der Topothek hin-

ausgehen, verbleiben bei den 

jeweiligen Besitzern. 

Wir freuen uns über viele inte-

ressante Bilder und Dokumen-

te, die für die Topothek zur 

Verfügung gestellt werden.   

Wenn etwas abgeholt werden 

soll, kontaktieren Sie bitte 

Kürnsteiner Ludwig unter der 

Tel. Nr.  0664/3874380. 
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AUS DER GEMEINDE 

„Tag der Abfallwirtschaft“ 

Wie jedes Jahr hat der Umwelt-

ausschuss der Gemeinde Un-

terweitersdorf an der Aktion 

„Tag der Abfallwirtschaft“ vom 

Bezirksabfallverband teilge-

nommen. 

ASZ-Besucherinnen und ASZ-

Besucher erhielten als Präsent 

eine grüne Sammeltasche. Es 

wurde über die getrennte Samm-

lung und Verwertung von Glas-

verpackungen informiert.  

Jeder Haushalt im Bezirk 

Freistadt sammelte im letzten 

Jahr ca. 70 kg Glasverpackun-

gen.  

Der BAV zahlte 2021 über 

€ 60.000,- an Altstofferlösen für 

1.553 Tonnen Glasverpackun-

gen, die in die ASZs gebracht 

wurden, an die Gemeinden aus.  

 

VORANKÜNDIGUNG VOLKSBEGEHREN 

Die Volksbegehren Wiedergutmachung der   

COVID-Maßnahmen, Black Voices und COVID-

Maßnahmen abschaffen können im Zeitraum 

vom 19. September bis 26. September 2022 un-

terschrieben werden. 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-

gungszeitraums das 16. Lebensjahr vollendet hat, 

die österreichische Staatsbürgerschaft besitzt und 

zum Stichtag 16. August in der Wählerevidenz ei-

ner Gemeinde eingetragen ist. 

Sie können Ihre Unterschrift entweder online unter 

www.oesterreich.gv.at oder zu folgenden Zeiten 

beim Gemeindeamt Unterweitersdorf abgeben.  

Ohne Ausweis ist keine Unterschrift möglich.  

Montag 19.09.2022 07:00 bis 17:00 Uhr 

Dienstag 20.09.2022 07:00 bis 20:00 Uhr 

Mittwoch 21.09.2022 07:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 22.09.2022 07:00 bis 20:00 Uhr 

Freitag 23.09.2022 07:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag 24.09.2022 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag geschlossen  

Montag 26.09.2022 07:00 bis 17:00 Uhr 

TERMINE 

Ein großes 

Dankeschön an 

das freiwillige 

Team rund um 

Familie Brand-

stetter    Rudolf 

und Elisabeth, 

die auch heuer 

wieder mit 

prächtigen Blumen unseren Ortskern verschönert 

haben und sich täglich um die Blütenpracht auf 

der Gusenbrücke  und am Parkplatz kümmern.   

Bauberatungstermin: Mittwoch, 24.08.2022 

Bitte reichen Sie Ihre Bauunterlagen mindestens 

14 Tage vor dem Termin beim Gemeindeamt ein! 

Müllabfuhr Banderole: Dienstag, 16.08.2022 

Banderolen erhalten Sie beim Gemeindeamt 

Stückpreis: € 12,00 

Biotonnenentleerung  -  immer Dienstags 

Wir ersuchen die Tonnen ab 07:00 Uhr bereitzu-

stellen. 

Alle Termine finden Sie auch auf unserer Home-

page www.unterweitersdorf.at    

DANKESCHÖN 
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GEMEINDEKINDERGARTEN 

Was ist los im Kindergar-

ten? 

Im Jänner hat jede Gruppe  

einen Büchertrolley von unse-

rer Gemeindebibliothek be-

kommen. 

Diesen durften die Kinder je-

weils eine Woche lang ausbor-

gen, die Bücher lesen, Spiele 

spielen und die CDs anhören. 

Damit die Kinder auch erfuhren 

wo der Büchertrolley herkam, 

besuchten wir im Mai die Biblio-

thek. Dort wurden wir schon von 

Michaela erwartet. Sie las uns 

das Bilderbuch „Wo ist mein Ei?“ 

vor. Nachdem wir unser Bewe-

gungsbüchlein gefaltet und uns 

mit den Bewegungen aufgelo-

ckert hatten, durften wir uns in 

der Bibliothek umschauen. 

Soooo viele Bücher gab es da!  

Aber nicht nur Bücher kann man 

ausborgen, sondern auch CDs, 

DVDs und sogar Tonies.  

Danke für diesen schönen Vor-

mittag in der Bibliothek! 

Schulanfängersegnung 

am 24. Juni 

Wir haben Danke gesagt für die-

ses schöne Kindergartenjahr 

und die SchulanfängerInnen 

spielten uns „Die Geschichte 

von den drei Schmetterlingen“ 

vor.  

Von Pfarrer Klaus Dopler wur-

den die Kinder gesegnet und 

bekamen das Schulanfänger-

kreuz umgehängt. Wir wün-

schen den SchulanfängerInnen 

viel Freude in der Schule!  

Wir freuen uns, dass Pfarrer 

Klaus Dopler dieses Fest noch 

einmal mit uns gefeiert hat, denn 

auch er beginnt im Herbst einen 

neuen Lebensabschnitt.  

Wir sagen Danke für die gute 

Zusammenarbeit und wünschen 

ihm alles Gute! 

VOLKSSCHULE 

Fahrräder mögen sich än-

dern, aber Radfahren ist 

zeitlos.“ (Zapata Espinoza) 

Auch die Schülerinnen und 

Schüler der VS Unterweiters-

dorf sollen mit Spaß - aber 

auch souverän und sicher - im 

Straßenverkehr unterwegs 

sein.  

Bereits im Mai hatten die Kinder 

aller Klassen beim AUVA-

Radfahrtraining die Gelegenheit, 

ihre Technik beim Radfahren zu 

perfektionieren.  

Beginnend mit dem Rad- und 

Helmcheck absolvierten die Kin-

der mit großer Begeisterung den 

aufgebauten Parcour. Dabei 

ging es nicht darum, wer am 

schnellsten ist, sondern wer am 

sichersten bremsen und am 

langsamsten fahren konnte.  

Ende Juni haben 18 Schülerin-

nen und Schüler der 4. Klasse 

ihre Radfahrprüfung abgelegt. 

Damit die Kinder den Prüfungs-

parcour sicher absolvieren kön-

nen, fand am 9. Juni eine 

Übungsfahrt statt.  

Mit dabei die Polizistin Romana 

Salzer von der Polizeiinspektion 

Pregarten und fleißige Eltern.  
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MUSIKVEREIN 

Frühschoppen  

Am 24.04. spielten wir bei der  

Florianimesse der Freiwilligen 

Feuerwehr Unterweitersdorf.  

Nach der Fahrzeugsegnung 

wurden die Gäste beim Früh-

schoppen von uns unterhalten. 

Bei guter Stimmung verbrachten 

wir einen tollen Tag im Feuer-

wehrheim. 

Erstkommunion   

Voller Freude durften wir den 

Einzug der Erstkommunionskin-

der in Gallneukirchen begleiten. 

Bei perfektem Wetter spielten 

wir ein paar Stücke vor der Kir-

che.  

Konzert 

Am 11.06. war es endlich so-

weit: Wir konnten unser Konzert 

im VS-Turnsaal durchführen. 

Nach langen und intensiven Pro-

ben waren wir sehr glücklich, 

unser tolles Konzertprogramm 

aufführen zu können.  

 

Während der Aufbauarbeiten 

wurde der Turnsaal in einen 

schönen Konzertraum inklusive 

Bühne verwandelt.  

 

Am Abend konnte das erste Mal 

unsere neue Jugendgruppe in 

Unterweitersdorf auftreten. Un-

sere Jugend besteht nun aus 

einem großen Team mit Jung-

musikanten aus Hagenberg, 

Pregarten, Wartberg und Unter-

weitersdorf.  

Nach dem Auftritt von Young-

Wood-and-Brass gaben wir un-

sere Stücke zum Besten. Zwi-

schendurch wurden unsere Gäs-

te und wir von einer kurzweiligen 

Moderation unterhalten.  

Unterweitersdorfer Sammeltaxi 

Von 22:30 Uhr bis 01:40 Uhr kann damit günstig 

aus Linz nach Hause gefahren werden. Organisiert 

wird das Sammeltaxi von den "Grünen Taxis" mit 

der Telefonnummer 0732 / 60 40 60. 

• 30 Minuten vor der gewünschten Abfahrtszeit 

Telefonnumer 60 40 60 wählen 

• Name - Abfahrtsstelle - Abfahrtszeit-

Personenanzahl - Fahrtziel angegeben 

Abfahrthaltestellen: 

Hauptplatz Hotel Wolfinger stündlich ab 22:30 Uhr  

Bruckner Tower (Urfahr) stündlich ab 22:35 Uhr 

Dornach, Autobahnanschlussstelle ab 22:40 Uhr 

Ausstiegsstellen in Unterweitersdorf: 

Hattmannsdorf/Haltestelle 

Unterweitersdorf/Gemeindeamt 

Loibersdorf/Haltestelle 

 Kostenbeitrag Fahrgast pro Fahrt: € 15,00 
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GESUNDE GEMEINDE 

„Geselliges Vergnügen, muntres Gespräch 

muss einem Festmal die Würze geben“ 

(William Shakespeare) 

Liebe Unterweitersdorfer,  

liebe Unterweitersdorferinnen! 

Im vergangenen April wurde der „Mittagstisch – 

gemeinsam schmeckt es besser“ in Unterweiterdorf 

ins Leben gerufen. Eine nette Runde kam jeweils 

zu den geselligen Treffen in der örtlichen Gastrono-

mie zusammen. Es wurde fein gespeist, Neues ge-

kostet und sich mit alten und neuen Bekanntschaf-

ten herzhaft ausgetauscht. Diese schöne Reihe an 

Veranstaltungen wollen wir aufgrund des regen Zu-

laufs und der positiven Reaktionen auch weiterhin 

fortführen. 

Alle Interessierten sollten sich daher den             

26. August (Treffpunkt: Jedermann’s) sowie den 

16. September (Treffpunkt: Zanos) freihalten und 

im Kalender rot anstreichen. Wir freuen uns schon 

darauf, wieder gemeinsam kulinarische Köstlichkei-

ten zu probieren und Meinungen auszutauschen! 

Wer sich nach dem Essen gerne ein wenig die Bei-

ne vertritt, der sollte auch die Fußgesundheit nicht 

außen vorlassen. Zu diesem Thema findet unter 

dem Titel „Gut zu Fuß ein Leben lang“ am 4. Okto-

ber um 19:00 Uhr im  Gemeindesaal ein spannen-

der Vortrag statt, zu dem wir Sie ebenfalls recht 

herzlich einladen! 

 

 

 

Bis dahin! 

Ihre Maria Haratani 

Helfen mit Hand und Herz 

Die Sozialberatung Pregarten 

gilt als Anlaufstelle für alle 

Bürger und Bürgerinnen. Hil-

fesuchende erhalten kosten-

los, vertraulich und auf 

Wunsch anonym Unterstüt-

zung zu unterschiedlichen so-

zialen Themen. Wir sind für 

Angehörige und ratsuchende 

Dritte da.  

Wir geben den Menschen einen 

Überblick über die sozialen Ein-

richtungen und Fördermöglich-

keiten. Gerne unterstützen wir 

Sie beim Ausfüllen von Formula-

ren und bei der Vermittlung von 

mobilen Diensten in der Region. 

Bei Bedarf unterstützen wir Sie 

bei der Lösung ihrer Probleme 

und vermitteln Sie an die zustän-

dige Stelle. Während der Coro-

nazeit versuchen wir unter Be-

rücksichtigung der Corona-

Maßnahmen für Sie da zu sein - 

wir bitten Sie um telefonische 

Terminvereinbarung.  

Menschen, mit einem geringen 

Einkommen, bekommen die 

Möglichkeit in einem Rot Kreuz 

Markt oder Sozialmarkt einzu-

kaufen. Produkte des täglichen 

Lebens werden zu günstigen 

Preisen angeboten. Gespendet 

werden diese Produkte mit leich-

ten Verpackungsschäden, kurz 

vor Ablaufdatum oder von einer 

Überproduktion stammend von 

Handel, Landwirtschaft und In-

dustrie. 

Aktuell gilt folgende Einkom-

mensgrenze: Alleinstehende 

1.200 €, Ehepaare oder Lebens-

gemeinschaft 1.700 €, und pro 

Kind wird ein Zuschlag von    

300 € dazugerechnet.  

Treffen diese Voraussetzungen 

zu, vereinbaren Sie einen Ter-

min bei uns unter 07236/31341. 

Bitte eine Bestätigung der Haus-

haltsgemeinschaft oder alle Mel-

dezetteln mitnehmen.  

Wir freuen uns, Sie unterstützen 

zu können.  

SozialService Pregarten - Freistadt 

Bindergasse 6, 4230 Pregarten 

07236 31 3 41 

pregarten@sozialservice.at 

www.sozialservice.at 

mailto:pregarten@sozialservice.at
http://www.sozialservice.at/
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VERSCHIEDENES 

Vorabinfo Schüler– und 

Lehrlingsfreifahrt! 

Ab 7. Juni 2022 steht das On-

linesystem bzw. der Webshop 

zur Antragsstellung der OÖVV 

Schüler-/Lehrlingsfreifahrt für 

das Schuljahr 2022/23 für        

Oberösterreich zur Verfü-

gung: www.shop.ooevv.at.  

Die Tickets können online oder 

per Papierformular bestellt wer-

den.  

Grundsätzlich  erfolgt die Ab-

wicklung der online Bestellung 

schneller, weil rund um die Uhr 

von zuhause aus bestellt wer-

den kann. Sie erhalten sofort 

nach Eingabe aller Daten und 

der online Zahlung ein vorläufi-

ges Ticket, das zur Fahrt mit          

den Verkehrsmitteln berechtigt.  

Noch bequemer haben es die-

jenigen, die schon in den ver-

gangenen Jahren ein Ticket im 

Webshop bestellt haben:  

Die Daten aus dem Vorjahr 

können ganz einfach übernom-

men werden.  

Neues AK-Angebot für jun-

ge Mitglieder: 100 Euro Zu-

schuss zum Fahrsicher-

heitstraining 

Für das verpflichtende Fahr-

sicherheitstraining können 

AK-Mitglieder künftig einen 

Zuschuss in Höhe von € 100 

bei der Arbeiterkammer bean-

tragen. 

Wer gerade seinen B-

Führerschein gemacht hat, 

muss verpflichtend innerhalb 

von drei bis neun Monaten nach 

bestandener Prüfung ein Fahr-

sicherheitstraining absolvieren.  

AK-Mitglieder unter 26 Jahren 

können dafür einen einmaligen 

Zuschuss beantragen, den sie 

unter Vorlage der Rechnungen 

des Fahrsicherheitstrainings 

und des Führerscheins sowie 

des Zertifikats für das Fahrsi-

cherheitstraining auf der Home-

page ooe.arbeiterkammer.at 

beantragen können.  

Stechmücken sind Überträger diverser 

Krankheitserreger.  Um eine Ausbreitung 

bestimmter Arten zu verhindern, kann jede 

und jeder Einzelne einen Beitrag leisten. 

Eine besondere Rolle unter diesen gebiets-

fremden Mückenarten spielt die Asiatische   

Tigermücke. 

Sie könnte auch exotische Krankheitserreger (z. 

B. das Chikungunya-, das Dengue- oder das 

Zikavirus) übertragen, daher ist es wichtig, ihre 

Ausbreitung zu verhindern. Das Land OÖ hat 

2020 ein eigenes Überwachungsprogramm für 

Stechmücken gestartet, mit dem Ziel, die Ausbrei-

tung von Überträgermücken sowie das Vorhan-

densein von Krankheitserregern in den Gelsen 

rechtzeitig zu erkennen. Zusätzlich beteiligt sich 

das Land an einem österreichweiten Monitoring 

der AGES. Durch diese aktive Form der Überwa-

chung ist es möglich, bei Bedarf rasch gezielte 

Maßnahmen zur Bekämpfung der Stechmücken 

setzen zu können. 

Bei der Erkennung von neuen Tigermückenbe-

ständen wird um die Mithilfe der Bürgerinnen und 

Bürger gebeten. Im Verdachtsfall sollen Tigermü-

cken über die kostenfreie App „Mosquito-Alert“ 

gemeldet und entsprechende Fotos hochgeladen 

werden. Diese Bilder werden dann von Expert/

innen begutachtet und bewertet (siehe Link). 

Doch wie erkennt man Tigermücken? Tigermü-

cken sind immer kleiner als eine 1-Cent-Münze 

und nicht größer als unsere einheimischen Stech-

mücken, sie sind grundlegend schwarz (nicht 

bräunlich) mit weißen, prägnanten Streifen auf 

Körper und Beinen. Das letzte Glied der Hinterbei-

ne ist immer weiß. Im Gegensatz zu anderen Mü-

ckenarten, die vor allem zur Dämmerung aktiv 

sind, sticht die Tigermücke auch tagsüber aggres-

siv.  

 

 

 

 

Nähere Informationen zu Verbreitung von gebietsfrem-

den Gelsen, finden Sie auf  der Homepage der AGES: 

https://www.ages.at/mensch/krankheit/infos-zu-gelsen-

krankheiten 

https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV5eVj8N-91csh9ohGbv_k0CxnS5F3vA-7to0SOYb5xC&tid=b941A-8S63Z&enc=C!TTfId6Zfw!mnwYfqWdWYzPgXkpgKFTC0v!6CzVswbtJX7wxjDp2Dul2VgSRW9Q0&link=wi9p
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV5eVj8N-91csh9ohGbv_k0CxnS5F3vA-7to0SOYb5xC&tid=b941A-8S63Z&enc=C!TTfId6Zfw!mnwYfqWdWYzPgXkpgKFTC0v!6CzVswbtJX7wxjDp2Dul2VgSRW9Q0&link=wi9p
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV5eVj8N-91csh9ohGbv_k0CxnS5F3vA-7to0SOYb5xC&tid=b941A-8S63Z&enc=C!TTfId6Zfw!mnwYfqWdWYzPgXkpgKFTC0v!6CzVswbtJX7wxjDp2Dul2VgSRW9Q0&link=wi9p
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=kgzQV5eVj8N-91csh9ohGbv_k0CxnS5F3vA-7to0SOYb5xC&tid=b941A-8S63Z&enc=C!TTfId6Zfw!mnwYfqWdWYzPgXkpgKFTC0v!6CzVswbtJX7wxjDp2Dul2VgSRW9Q0&link=wi9p
https://www.ages.at/mensch/krankheit/infos-zu-gelsen-krankheiten#c7630
https://www.ages.at/mensch/krankheit/infos-zu-gelsen-krankheiten#c7630
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 VERANSTALTUNGEN 

Eltern-Kind-Zentrum 

YoYo  

Ein abwechslungsreiches 

EKiZ Jahr neigt sich dem 

Ende zu. Wir haben heuer 

viele wunderschöne und gut 

besuchte Angebote umset-

zen können und bedanken 

uns auf diesem Weg  bei 

allen Referent*innen, die 

uns so tatkräftig  unterstützt 

haben und natürlich auch 

bei allen Teilnehmer*innen 

fürs dabei sein. Es ist wun-

derschön, leuchtende Kin-

deraugen und glückliche 

Familien zu sehen.  

Unser Programm mit allen 

Kursen für  Herbst findet ihr  

demnächst online unter 

www.kinderfreunde.cc/ekiz-

yoyo. Das Programmheft 

wird dann im Sommer in 

und rund um Unterweiters-

dorf ausgeteilt. Ein kleines 

Highlight des Herbstpro-

grammes möchten wir ger-

ne hervorheben:      Ab 

Herbst 2022 werden wir  

einen offenen Babytreff mit 

Hebamme Birgit Schlachter 

anbieten. 

Einmal monatlich kommt 

Birgit zu uns ins EKiZ um 

gemeinsam Fragen rund 

ums Baby zu klären, auch 

eine Waage zum Abwiegen 

der Kleinen wird sie dabei 

haben.  

Dieses Angebot kann durch 

die Unterstützung der Ge-

meinde Unterweitersdorf 

kostenlos angeboten wer-

den.  

Wir wünschen euch   

einen entspannten und 

sonnigen Sommer! 

 Karin & Alexandra 

Samstag, 06.08.2022 

Tag der Einsatzkräfte 

09:00-18:00 Uhr, Bauhof Engerwitzdorf 

Montag, 15.08.2022 

Schwammerlkunde 

09.30 Uhr, Treffpunkt Gemeindeplatz 

Sonntag, 04.09.2022 

Familienfest 

09:30 Uhr, Stockhalle Sportplatz 

Montag, 05.09. bis Freitag 09.09.2022 

Lern– und Spaßwochen 

07:30-13:00 Uhr, Ekiz YoYo 

Samstag, 10.09.2022 

Dämmerschoppen 

18:00 Uhr, Vorplatz Musikheim 

Samstag, 17.09.2022 

Oktoberfest 

19:30 Uhr, Stockhalle Sportplatz 

Samstag, 01.10.2022 

Bier trifft Wein 

19:30 Uhr, Stockhalle Sportplatz 

Dienstag, 04.10.2022 

Vortrag „Gut zu Fuß ein Leben lang“ 

19:00 Uhr, Gemeindesaal 

 

Nähere Details zu den Veranstaltungen 

finden Sie auf unserer Homepage!  

Pilztag in Unterweitersdorf -  15. August 2022 

Für alle „Schwammerlfreunde“, die schon immer 

mehr über heimische Pilze wissen wollten.  

Programm 

09:30 Uhr  Treffpunkt Gemeindevorplatz 

10:00 Uhr  Aufbruch zur Pilzsuche   

12-13:30 Uhr Rückkehr und Mittagessen (Zanos) 

13:30 Uhr  Auflage Pilze - Besprechung 

15:00 Uhr  Eröffnung der Pilzausstellung  

   (Gemeindeamt) 

Um Voranmeldung wird gebeten bei: 

Puchner Anton unter 0664/4029347 

antonpuchner@gmail.com oder 

Groiß Stefan unter 0676/9633936 

stefan.groiss@gmx.at 

GRATIS Radfahrkurs für Kinder - 10.09.2022 

Sportplatz Unterweitersdorf, 15:00 Uhr 

Der Kurs ist geeignet für Kinder im Alter von 6 bis 

12 Jahren.  Die Radfahrlehrer*innen von Easy Dri-

vers Radfahrschule vermitteln den Kindern einen 

sicheren Umgang mit dem Fahrrad, um sie vor 

möglichen Unfällen zu bewahren. Bitte eigenes 

Fahrrad und Helm zum Kurs mitbringen. Die Rad-

fahrlehrer*innen sind bei jedem Wetter am 

Übungsplatz. Absagen und Verschiebungen sind 

nur vor Ort möglich. 

Anmeldung und nähere Infos bei: 

Wöckinger Renè unter 0664/4330522   

rene.woeckinger@gmx.at  

oder bei der Gemeinde Unterweitersdorf 

Tel.: 07235/63014 

http://www.kinderfreunde.cc/ekiz-yoyo
http://www.kinderfreunde.cc/ekiz-yoyo
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Neue Medien 

Gemeindebibliothek Unterweitersdorf 
Gusentalstraße 2, 4213 Unterweitersdorf 
Tel.: 0677 61296350, buecherei.unterweitersdorf@gmail.com 
www.biblioweb.at/unterweitersdorf 
Öffnungszeiten: Di und Fr 17.00 — 19.00 Uhr 

Affenhitze - Volker Klüpfel, Michael Kobr 

Kluftinger kommt ins Schwitzen 

Zefix ... was für eine Hitze! Eigentlich viel zu schwül, um vor die Tür zu gehen. Aber Kluftinger 
hat keine Wahl:  Er muss in der Tongrube ermitteln, in der Professor Brunner vor einiger Zeit 
das berühmte Skelett des Urzeitaffen "Udo" ausgegraben hat. Nun wurde Brunner verscharrt 
unter einem Schaufelbagger gefunden. Der Wissenschaftler, der mit seinem Fund beweisen 
wollte, dass die Wiege der Menschheit im Allgäu liegt, hatte viele Feinde. Kluftinger hat des-
halb gleich mehrere Verdächtige im Visier, darunter die Mitglieder einer obskuren Sekte. 
  

Kaltes Herz fast Eis - Michaela Kastel 

Eine bewegende Geschichte über Verlust, Schuld und Hoffnung. 
Als ihr Verlobter Alex beim Bergsteigen in den Alpen unter ungeklärten Umständen ums Leben 
kommt, bricht für Caro eine Welt zusammen. Um mit seinem Tod abzuschließen, reist sie an 
den Ort, von dem aus Alex zu seiner riskanten letzten Tour aufgebrochen ist. Dort lernt sie Sa-
muel kennen, der an der erfolglosen Rettungsmission beteiligt war. Nach und nach wird er ihr 
Vertrauter. Bis sie merkt, dass er ein tödliches Geheimnis vor ihr verbirgt. 
  

Todesdorf – Eva Reichl 
Ein Schuss in der Dunkelheit. Diana findet ihren Mann verblutend in der Scheune. Die Polizei 
geht von Selbstmord aus, doch Diana glaubt nicht daran. Auf eigene Faust macht sie sich auf 
die Suche nach seinem Mörder, ganz auf sich allein gestellt, mit immer weniger Freunden - und 
immer mehr Feinden. Gequält von Selbstzweifeln und dunklen Geheimnissen. 
Ein idyllisches Dorf. Heimat, die zum feindlichen Ort wird. Eine Familie, der man nicht trauen 
kann. Und die wahre Bedrohung ist viel näher, als du fürchtest. 
  

Morgen kann kommen – Eva Reichl 
Ein zerrissenes Foto bringt die Wahrheit ans Licht. Es ist die Momentaufnahme eines Verrats, 
der vier Schicksale miteinander verbindet, sie zusammenführt und mit den unbequemen Fra-
gen der Lebensmitte konfrontiert: loslassen oder festhalten? Wer bin ich, wenn ich nieman-
dem mehr gefallen will, und wo will ich hin, wenn ich mir von niemandem mehr sagen lasse, 
wo es langgeht? Ruth flieht mit dem Foto und ihrem viel zu großen Hund in die alte Villa der 
Großeltern. Dort trifft sie nach Jahren des Schweigens auf ihre Schwester, erkennt die Lüge, 
die sie entzweit, und das Verbrechen, das ihr Leben bestimmt hat. Sie schließt Rudi in ihr Herz, 
der sich im ersten Stock mit sanftmütiger Tapferkeit auf seinen Tod vorbereitet, aber vorher 
noch ein letztes Mal für Ordnung sorgen will. Sie begegnet Erdal, der unter Wechseljahresbe-
schwerden leidet und aus Versehen eine folgenschwere Entscheidung trifft, als er seine Cousi-
ne in die Villa einlädt. In schneller Abfolge gehen eine Nase und etliche Illusionen zu Bruch. 
Ruth tritt aus dem Schatten ihrer Vergangenheit. Und das Ende ist eigentlich erst der Anfang. 


